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^ K ^ 3ntessigenzülall zur Lailiacher Zeitung. «^
(<2U—2) Nr. !««!.

Edikt.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird hiemit bekannt ge-
macht, daß über Ansuchen der Lai»
bachcr-Sparkassa wegen schuldigen
3 »5,0 si. öst. W. sammt Nebenver-
bindlichkeiten in die executive Feil-
bietung, der, der Theresia Rückauf
gehörigen, im Grundbuche des Stadt.-
magistrates Laidach «uli Rktf^Nr.

, 77 und in jenem der Herrschaft
Kaltenbrunn «l,l) Uib.-Nr. 2^<^lt
vorkommenden Realitäten nebst Ge-
bäuden N. C. As,» in der S t . Peters-
Vorstadt im gerichtlichen Schätzungs-
werthe von «2s,3l si. 40 kr. ö. W.
gewilliget, und die Fciloietungstag.
fahrten hiezu auf den

l l . A p r i l ,
» . M a i und

13. I u n i l6«4,
jedesmal um ll> Uhr Vormittags,
vor diesem Gerichte mit dem Bedeuten
angeordnet wurden, daß diese Nea»
litäten nur bei der dritten Feildietung
auch unter dem Schätzungswert!)«,'
hintangcgcben werden.

Die Fcilbietungsbcdingnisse und
die Schätzung der Realitäten können
täglich in hiesiger Registratur ein-
gesehen werden.

K, k. Landcsgcricht Laibach den
27. Februar »8U4.
^ 2 5 — 2 ) Nr. »023 «iv.'

Edikt.
Das k. k. Landcsa/richt Laibach

gibt der derzeit unbekannt wo be-
findlichen SusanaGaßner aus Sagor
hiemit bekannt, daß der Bescheid
vom 5. Jänner l. I , Z. 2», wo-
mit die Zuschrclbung ihrer im Grund-

buche Gallcnberg 8ul) Urb.-Nr. 2 !4^ l
vorkommenden Acker - und Weide-
parzellc Nr. 3tt5 und 3 W zu der
Genossenschaft Sagor bewilliget wor-
den ist, dem für sie bestellten Curator
Dr. Anlon Rudolf hier zugestellt
worden sei.

Laibach am 27 Februar «8tU.

(416—2) Nr. 354^

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamle Planina,

l als Gericht. lvilD hicniil bekannt geinachl:
Es sei über das Ansuche» des Thomae

Tschenkllr im eigruen Namen und alö
Machthaber ftineö Vrudcrs Jakob Tschen«
cxr von Planina, gegen Mathias Mlllanz
von ss<iltcnfeld wege». ans rein Urthcil^
ddto. l l). April 1854, Z.4186. schuldiger
50 fi. ö. W. e. «. <.'., in die elecullur
öffeulliche Versteigerung der dcm Lstzter»
gehörigen, im Grnndl'uche dcr Siltichcs
zfarstcngilde >ul> Nktf. . Nr. 41 vor-
kommenden Nealilät iin gerichtlich clhl,'be-
nsn Schäpungswertdc vo>, 2010 fi öst
W. gcwililget. nub zur Vornahme derselben
die erecntivcn Feill'iellmgs-Tagsahlmgen
anf den

2. A p r i l .
6. M a i und
3. J u n i 1864.

jedesmal Vormittags un» 9 Uhr, hlcr-
gerichts mit dem Alchaüge beslimml
worden, daß die feilzubietende 3lea!ilä'l
nur bei der lehlen Fsilbielung auch unter
dem Schähnngsluclthe an den MciNbicten-
den hiiitangegeben werde.

DaS Schä>'Ungsprotololl. der Grund»
l'uchserttact u»d die Licitationöbediligliisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstundei, eingesehen weide«,,

K. k. Veziittamt Planina, als Gelicht.
am 25. Jänner 1864.

(418-2s " " Nl75827

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina,

als Gelicht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die Nelizilaticm über Ansuchen
des Herrn MathiaS dorren von Planina,
als Curator der Maria MlUauz'schtn
Verl^massa, wegen nicht zugehaltener
^izitalionobedingnisse und wegen Nlchtcr«
snllung des rechleksäftigen MtistbotS.Ver'
ilicilnngg. N!,d Z>nveisl!ngöbcscheic>eö ddlo.
31. M<u 1863. Nr. 2166. bewilliget, und
;u deren Vornahme die einzige Tagsaz-
^ui'g auf den

15. A p r i l l. I . .
Vormiltligs um !) Uhr, in der Gcrichls-
kanzlei mit dcm Veisaye angeordnet, daß
i>ilst Rlalitäl bei dilscr Tagsahung auf
Gefahr und dosten der säumigen Er«
steherin um jeden Preis verlauft werde»
wird.

K. k. Bezirksamt Planina. alö Ge-
richt, am 3. Februar 1864.

i41?—2) Nr. 717?

Edikt.
Von dem k. k. Aezirksamle Planina,

.ils Gericht, wird hiemit bekannt gc<
macht:

Es sei ober das Ansuchen dc« Henn
Matl'i^s ^or>ln »oll PI<n!ina gegen
Ocorg Tlirschic von zfoschllk wessen,
aus dem Urtheile vom 2. April 1852.
Z. 3082. schuldiger 147 ft. 50 kr. ö. W.
^ 5. l)., in die rrclun»e öffcniliche Ver»
ft'eigerung der dcm Llylrrn gehörigen,
,,,! Gluudbuche Tlnunlacl «ul̂  Nllf. Nr.
490 volkommenden Realität !m gfrichllich
erhobenen Schaßungöwcrihc von 1592 fi.
öst. W. gewilligcl, und zur Vornahme
Derselben im drei geilbictungStagsaßungen
auf dcn

I . A p r i l .
7. M a i und
7. J u n i 1864.

jedesmal Vormittag« un, 10 Uhr. in
orr Olrichlskanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß t»e feilzubietende
Nealilät nur bei der letzten Feilbietung
aucb unter dem Schäßungsweithe an
den Mtistbittenden hintaugegcben werde

DaS Schähungöprolokoll. der Grund-
buchSkftract und dle Lizilationöbcdina.nlsse

können bei oicsem Gerichte in den
gewöhnlichen Auitöstunden elngesehcn
werden.

ss. k. Vezilköamt Planina, als Ge<
richt, am 13. Februar 1864.

(429—2) " " N r ? 10Ö27

Edikt.
Im Nachhange znm Edikte vom 12.

Dezember 1863, Z. 6649. wird erinnert,
daß iu der Ekecutionssachc des Michael
Prosscn von Verbiza. gegcu Josef Noiz
'̂on dort. nun in Soblce. Nl:lo. 23 ft.

am
29. Mä rz l. I . .

früh 9 Uhr, kicramlö zur zweiten Neal«
feilbietung geschritten wird.

ss. k. Vezuksamt Feislrih, als Gc«
richt, den 26. Februar 1864.

(430-2) Nr. 110 i7

Edikt.
Im Nachhange znm Eolkle vom 9.

Jänner 1864. Z. 52 . wird crlnuert.
i'aß i» der Erecnlionssachc d<r Helena
Gasperschiz von Feistrih gegen Jakob
Ocrbez von Vcrbiza. Nr. 7 . nolo 213 ss.
39 kr. am

1> A p r i l l. I . .
früb l) Uhr, hicramtö zur zweiten Ncal»
feilbielnng geschritten wird.

K. k. Vc^irköamt Feistrih. als Gt»
licht, den 2. März 1864.

(433-^2) N^."4527

Edikt.
Mit Vezug aus das liierämlliche Edikt

ddo. 2. November 1863. Z. 2385.
wird bitmit bekannt gegeben, daß über
Ansuchen des ElelulionsfühlllS die auf
den 25. Februar und 7. April l. I . an-
geordneten Feilbietungsn der Realität
Uib.'Nr. 257 und 259 für abgethan, und
die auf den

1 9 . M a l l. I ,
angeordnete als Einzige erklärt sei.

ss. k. Bezirksamt Idrla. alS Gericht,
am 20. Flbluar 1864.
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(434-2) Nr. 433.

Edikt.
Von drm k. k. Bezilköamle Idi ia,

als Gericht, wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herr-

schaft Loilscb gegen Marti», Markilsch
vol, Lome, Nr. 14. wegen, aus dem
Urlheile vom 4. Juli 1861. Nr. 2355.
schuldiger 45 fl- 40 kr. C. M. «. «. «,,
in die creative öffentliche Bersteigernng
der, dem ̂ ehtcrn gehörigen, im Grnud»
linchc der Hrnschaft Wippach i^'ili Nib.»
Nr. 945 uolkommcudcn Realität im ge-
richtlich erhobenen Schah»ng6,verlhe uon
668 fi. C. M. gewilliget, u,w zur Vor-
nahme derselben die ejcckutivcn Feilbie-
lungstagsat^nngen auf den

24. J u n i .
26. J u l i und
30. A «> gust 1864,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in lacc
der Ncalüat mit rcm Anhange bcstimmt
woroen. rast die flilznbictcüde Idealität nur
licl t ,r ltpten Feilbictnng auch unter
dem Schäplüigswcrthe an den Meistbie«
tenden hintangegcben werde.

Das Schäylmgsprotokoll. dcr Grund»
buchsextrakl und die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstundeu eingescheu
werden.

ss. k. Bezirksamt Io r la . alS Gericht,
an, 20. Februar 1864.

^ 4 3 5 ^ 2 ) Nr. 536.

Edikt-
Von dem k. k. Bezirksamt? Idria.

als Gericht. ,>.'ird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ül'lr das Anluchen des Lukas

Schinfonß von Zhekouuik. gegen Io»
haun Trenn uon dort wegen, aus dem
Zahlungsaufträge uom 24. Juli 1863.
Zabl 1703. schuldiger 115 fi. 50 lr.
ölt W .c. «- c., in die efekutiue öffentlich,
VerNcigerung der, dem LetMN gehörigen,
im Grnl'dbuche dcr Herrschaft Idria «ud
Uib..Nr. 5 vorkommenden Realität im
Lklichllich erhobenen Schätziingsruerthc
Von 2110 fi, ölt. W. g,williget, und
zur Voroahme derselben dic crekutiueu Feil-
dietlinlis!agsc,^l!,^cll auf den

27. I u u i .
28 I u l l und

1. September 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in lucu der
Realität mit dcm Anhange bestimmt wor.
den. daß die feilzubietende Realität nur bci
dcr letzten Feilbiclung auch unter dem
Schäyungswcrihe an den Meistbictcndcu
l)intangegcben werde.

Das Schähuugsprotokoll. dcr Grund«
buchse^lralt und die ^izitatioüöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstnnrcn eingesehen werdc».

K. k. Bezirksamt Idria. alS Gericht,
am 6. März 1864.
( 4 3 6 - 2 ) Nr. 2022.

Edikt.
Von drm k. k. Bezirköamle Idr ia. als

Gericht, wird lmmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» dcr Maria

Pagon von i.'ail'ach, durch ihren Macht«
Haber Dr. Orel von dort, gegen Simon
Threuc von Godovitsch. dnrch dessen Ku-
rator Dr. Spaz^apan von Wippach, we>
gen, aus dem Vergleiche ddo. 12, Jan«
ner 1835>, Z. 145. und Cession ddo. 4
Mai 1862 schuldiger 735 fi. C. M.
o. 3. <-., in die enluliue öffentliche Ver-
steigerung bcr, dem !̂cßtern gcliörigen.
im Grnndbnche Loiisch «uli Urd.'Nr. 258
vorkommenden Nealilät im gerichtlich er»
Iwbencn Schäyungswcrthe von 10895
fi. C. M- gewilllget, uno znr Vornahme
derselben die exekutiven Feilbietungslag.
sahungen auf den

23. J u n i ,
25. J u l i nnd
29. August 1864,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
AmlSklmzlei mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbietung auch u»ter
dem Echahungöwerlhe an den Meistbie»
tenr-eu hintangegeben werde.

DaS SchäpungsprotokoU. dcr Grund«
buchstltrakt nnd dleLizitationsbcdingnissc

können bei diesem Gerichte i» den gc»
wohnlichen Amtsstundenclngcschen werden.

^ . k. Bezirksamt Joria, als Gericht,
am 22 Oktober 1863.

(439—2) Nr. 1035.

Edikt.
Vom k. k. Vczirksamle Wippach, alö

Gericht, wird mit Vczng auf das dieß.
gerichtliche Edikt vom 1. Februar 1864.
Z. 559. kund gemacht, oaß in dcr Exe.
knlionssache des Anton Skupek von ^ola
gegen Josef Schwokcl von Ustia, >)ir. 8.
l'ldlli^u» pclo. 183 fi. 50 lr. die Real.
Fellbielungstagsliyungen anf den

11. A p r i l .
9. M a i und
6. I n n i 1864,

früh 9 Uhr. iu loco Ustia mit dem
vorigen Anhange übertragen sind.

K. k. Bezirksamt Wippach, alS Ge>
richt, am 28. Februar 1864.
l440—2) Nr. 397 l? '

Edikt.
Von dem k. k. Bezilksamte in Sittich,

alö Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu der mindcr-

jährigen Abalberta und Albin Semen,
durch ihren Vater und gesetzlichen Vei.
treter Hrn. Ludwig Scmcu von Gurkslld.
gegen Anton Kauschcg von Stuocnz we»
gen. aus dem Vergleiche vom 9. Iuu i
1843. Z. 106, schuldiger 840 ft. ö. W.
c-. 5. c . iu die ektknlive öffentliche Ver-
steigerung der. dem Zeptern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
oes Fcldamlcs «ul» Urb.'Nr. 137, vor-
kommeudeu Realität !m gerichtlich eiho-
benen Schäßnngöwerlhe von Z793 fi.
20 kr. öst. W. gewilliget, und zür Vor.
»ahme derselben die executive» Feilbic-
lu"gslagsatzungen auf den

7. M ä r z .
7. A p r i l und
9. M a l 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ge>
richlsslhe mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die seilzubiettude Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dcm
SchäßungSwerlhe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

D.is SchätMigsprotokoll, der Grllnd-
buchS-rlract llild die Lizltallonsbediugnisse
könntl, bei dilssll» Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtv«stul>ben eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht,
am 20. Dezember 1863.

Nr. 604.
Ueber Einvcrstäiidniß beider Theile

wird d!e erste und zwciie exekutive Feil«
bietung als abgehalten aügcschcn, »nd
es hat bei dcr dritten, anf den

9. M a i 1864
angeordnelen crekuliven Feilbictung zu
verbleiben.

K. l . Bezirksamt Sittich, als Ge>
richt, am 2. März 1864.

(417^2) ^lr. 580.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamt? Planina,

als Gericht, wird dicmit bekannt gcmachl:
Es sei in dcr Ercculio>lssaäie des

R.ntamtcs Luegg, gegen iinkas Pl'sH<n

oon Bclöko Nr. 16 die eleclltive dritte
Fcill'ictnng der, dem iiehtern gebörigen.
im Grundbuchc Luegg ,><uli Urd,«Nr 97j1
vorkommenden, gcrichllich auf 3200 ft.
bewertheteu Realität neuerlich auf den

21. Mai l. I.
mi! Beibehaltung des Ortes, der Stunde,
und mit dem vorigen Auhangc übertra«
gen.

K. k. Bezirksamt Plaxina, als Ge-
richt, am 3. Februar 1864.

(408 -3 ) Nr. 538.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Littai. als

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es scicu znr Vornahme der in der

Erekniionssach'dcsI. C.Mayer,Handels-
Mannes in Laibach, gegen Andreas Mladic
in Sagor. i'clo. 433 st. 53 ' / , l r .c. «.e.,
von Seite oeS k. k. k.'audesgerichtes Lai«
bach mit dem Bescheide vom 3. Februar
l. I . . Z. 573. bewilligten ereculiven Feil-
bietung der für Andreas Mladic bei uer>
schiedenen Parteien ansständigen Waaren»
kanfschillings-Fordernngcn im Nominal»
werthe von 976 fi. 3 kr. die Tagsapungen
auf den

18. M ä r z und
6. A p r i l l. I . ,

jedesmal um 10 Ulir Vormittags, in
der Gerichtskanzlci mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß obige Forderungen
nur gegen gleich haare Bezahlung und
uur beim zweiten Termine auch unter
dem Nominalwerthe an den Meistbieteu«
dcu werden hintangegebeu werden.

K. k. Bezirksamt Liltal. alS Ge>
richt, am 16. Februar 1864.

(406 -3 ) Nr. 677.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirköamte Gurk«

fclo. als Gericht, wird den unbekann»
ten Rcchtsprätendentcu auf die Acker«
und Wcidcparzellc Nr. 867 und 866 nd
Stcnergcmcinde Hasclbach hiermit erinnert:

Es habe Maria Lauter von Hascldach
wider dieselben die Klage auf Aucrkeuuuog
der Besiß' uud Eigeulhumsrechte auf die
AckcrparzcUe Nr. 867 und die Weide»
parzelle Nr. 866. beides «(^rmlo« ge.
nannt, uud Gewährauschrcibung an die«
selbe «ud pracs. 25. Februar 1864. Z.
677, hleramts eingebracht, worüber zur
ordtlnlichtn Verhandlung die Tagsahuug
auf den

7. J u n i 1864,
früh um 9 Uhr. mit dem Anhange des
8- 29 allg. G. O. lmgeorduet, uub den
Gcklagten wegen ihres nnbelannten Auf.
eulhalles Frauz Slergar vou Hasclbach
<Us l'ulüloi- l,ll nelum auf ihre Gefahr
"nd Kostlu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigst, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens
viese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Klirator vcrhaudrlt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gnrlfelv, als Ge-
richt, am 25 Februar 1864.

(380—3) Nr. 635.

Edikt-
Von dem k. k. Bezirksamte Wippach.

alS Gericht, wird dem Michael Novak
und deu übrigen unbekannten Anspre»
chcrn der untaugeführten Realitäten hie-
mit erinnert:

Es habe Michael Meßeßncu von
Planina. Nr. 88 . wider dieselben die
Klage aus Erslßung der Oedniß, mm
Weingarten «Uohulouc« Parzellen - Nr.
1740, 1741. 1742 und 17991» »ub
lom. l l . I o l . 45, Post.-Nr. 67. Urbar«
Nr. 55 ncl Herrschaft Wippach, so wie
der Wirtschaftsgebäude Parz.«Nr. 145;
deS GartenS „Vcl0c" Parz.. Nr. 117;
der Wiese ,8,neli". Parz.-Nr. 222. 223;
der Wiese »Ui-n^lu.« Parz.<Nr. 1672;
der Wiese «nn dsrelzki« Parz.-Nr. 1920;
der Wiese «Dl-n^lg v l'<»rl^n1l." Parz.-
Nr. 1674 und 1675jn; der Wiese mit
Holz «Ijt-^'llu v rurecull«, Parzellen»
Nr. 1675jl> und des Ackers «Ul'!'^l<,.«
Parz »Nr. 1673. sämmtlich in der Steuer,
gemeinde Planlna gelegen, 5ul> p7a<>8.
6. Februar 1864. Z. 635, hitramlS ein»
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

18. J u n i 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. angeordnet, uud den Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Anf«
enthalte« Fortnnat März von Planina
als ^urnlni- nll uclm» auf Ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurdl.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie aUeufalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen, oder sich eiuen
«uderen Sachwaller zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben. wi«
drigenö diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge>
richt, am 8. Februar 1864.

( 4 0 9 - 3 ) Nr. 630.

Edikt.
Von dem gefertigten Gerichte wird

dem unbekannt wo abwesenden Iohai'.n
Mcsc von Oberlaibach und seinen eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern be»
deutet:

Es habe Gregor Mese Ulm Oberlal«
bach wider ihn die Klage auf Eigeulhumszu«
erkeummg i-^ziccl. Ersihuug. der im
Gruudbuche «uli Herrschaft Loilsch. Rklf..
Nr. 739 und 814, verzeichneten Realität
eingereicht, worüber die Verhandlungs«
tagsahuug auf den

24. J u n i l. I . ,
Früh 9 Uhr. vor diesem Gerichte ange«
ordnet wurde.

Es wird daher der Beklagte aufge«
fordert, seinem bereits früher aufgestellten
Curator Franz Ogrin in Oberlaivach die
erforderlichen Behelfe an die Hand zu
geben. widrigenS er sich die Folgen selbst
zuznschreiben dätte.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, alS
Gericht, am 23. Februar 1864.

(212-6) A H " Der beliebte, angenehm zu nehmende, echte

Schneeberg s Kräuter-Allop
für Grippe, Heiserkeil, Hnsten, Halsbeschwerden, überhaupt bei Brust» und Lungeukrankheiten ein bewährtes Lmde<

rungömittel, ist zu bekommen:
I n L a i b ach bei AVM><^«> 5 l i »^ t» r . Apolhektr «zum goldenen Hirschen" am Marienplah.

I n Mcustadtl: D o m . M i z z e l i . Npethcler. I n Ngra i , : I . H o r a c , c l . Npoth. >> I n ViNach: And rea« I erlach.
„ Gurlslld! ssiicb. Äomchc«, " ! « Tricst: I . G e r r a v a l l o , „ ! „ Klagcnsurt: «. Guppantschitsch.
. Gövz: O. « . P o n t o n i . « ! » ^münd: J o h a n n M a r o c u t t i . Ü „ Wcilcnstcin bei Vi l l i : M. »ich Hölzer.
„ Narasdin: I . H a l t , r , " « Wippach: I os . L. D o l l , n z . ^ „ Hramdurg: «lh. Ge iger .

Preis einer Flasche 1 fi. 26 kr. östcrr. Währ.
Zugleich können dnrch diese Herren Depositeure bezogen werden:

IIÜ>»NV^lT,,zS>»-I"N»''<k,e>> die bewährten, von dem k. l. Obcrarztc Schmidt. Preis pr. Schachtel 23 lr. Vsterr. Währ.
IZ«». K«5l,»"5 ^«» 'Vo l iox tÄ ' t to t . zur Stärlmlg der Nerven Mld Kräftigung de? Körper«. 70 lr. ost. W.

^ t e t V ^ l » V l » « ß i t , » V , ^ > p ^ ^ ^ l ^ " « t « » - l i t t s t Ni5 »e«»t - «»«> ^«»««»^^«»««ie, pr F 8^ l
V'. HVtl»»ez>»>'» cchtcr, rcine-r, behördlich geprilfter. l. l. aNerh. ausschl. priu. gesuudheitbbeforderllder

ein vorzliglichls Mittel gegell Magenleidc«, habltul-lle Verstopfung. Brustlrämpfc, Kopfschmerz, Migraine und Vlutlongestlonen " . .
Pr-ris einer Flasche 50 tr. »sscrr. Wahr.

NHUpt'veM bei «luim» vitwer, Apotheker in Gloggnil). « , >, ,
Aufträge auf Apfelwein und Essiss, sowie ailf echten Leberthran übernimmt für Laibach ̂ - «i .^^
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(41^—3) Nr. 604.

Edikt.
Von d,m k. k. V^zliksamle Liltai.

als Gericht, wird hieintt bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen trö Herrn

Iobann Terpin. f. k. Notar i» ^'iltai.
als Oessiouär der Ulsllln Macek, ge^eu
Michael Poliöck uou Door. HZ.-N^ 77.
»vege», «»is dein Vergleiche von» 24.
August 1858, Z. 27')tz. schuldiger U)5̂  fi,
ö. W. o. 8. c., in rie Neassümiiung der
drillen erecntiucn öffentlichen Verste<gcrn»g
der dem Lctzln» gebörigen, im Grinii'bnchs
dlS Glües Wagensl'elg üuli Urb.'Nl. 5)
vorkomineildc». zu Dvor bei ^astreiniy
Ntlegsncu Nealltät im g»'rill'tl,ch erhobkücn
Sckänuugilwerlhc vo» 1392 si. öst. W.
gewilUget. und zur Vornahine derselbe»
die FeilbieluugstagsaMlng auf den

15). A.pr ' i l I. I . ,
' Vornultags lli» 10 Uhr, i„ dcr Gc-

rich!ökl,!izlei mil eem Anhange bestimmt
woroe», daß die fcilzubielendcRcalität dabei
anch uuierdeiu Schät)uüg<>wcrlhe an dcn
Mcislbieleiidsil hlnlaugs^eben werde.

Da^ SchähUligöprolokoll, derGruod'
> blichötjtrakl und die ^izilalionöbedinguiss,

können bei dicstm Ocnchleindcn gewobn»
liche» Amtsstuuden eiugeschen werden.

6. k. Vczillsamt ^it lai , als Gericht.
am 22. Februar 1864. ,

( 4 1 0 - 3 ) " " Nr. 639.

Edikt-
Von, k. k. Vezilksanlte Oberlaibach.

olS Gericht, wild lune gemacht, dasidie
ln der Cxecnlionssachc des Iohanl, Mlllauz
von Laibach, gegen Mallhaus Mosll'ck
von S l l i l i , »nit dem Bescheide vom 24,
November 1863. Z. 3556. anf dcil 3.
März I. I . anglorduete drille Ftlldietnli^
auf den

23. M a i l . I „
frnl) 9 Mr . mit dcm voligen Veschsid»
anhange übertrafen lunrde.

z>. k. Vemsöamt Ol'erlaibach, als
Gericht, am 26. Fedillni 1864.

(438—2)

stark litwnyeltc Sehreben,
3' — 5' wna,, durch Ablegen erzeugt, die
zugleich a/scht und gcgrnbt wcroen lö<"
neu. und im zweiten I'ch'.e Früchl? lra>
gen. wetten abgegeben gegen V»nn'. ili>d
;w<n JinU.jt'villz» und I l u^c r (Glltcc>el)
u 5 ft., gen'ischte cdlc weiße und gemischte
ldlc schwarze Kcltertranden ü 3 fl. raS
Hundert loco Vahxl'of Rain' .

Vci gröücrcn Adnahnien entspre-
chende Anfgabe.

Fralico-Allslragc erbittet sich per Post
S a m o b o r

Ni l izer der Herrschaft M o k r i z
in s t r a i n .

M3_^4s

MUettig-DlinbllnsM

M .lull. Av. V ut!iell<ii'. M

(̂456—1)
FV^in großer Acker in der
UH^Gemeinde St.Peters-
^^Vorstadt bei St. Chri-
stoph ist sogleich zu ver-
pachten.

Die Auskunft ertheilt
das
(378—3)

Zwei Wohnungen,
jlde zu 3'Zimmer. Küche ?c.. eine am
Don'plah. die zweite in dcr Spllalgciss.'.
siild n'ir kommenden Gcor,^i zn uergsben.

Das Nähcrc in der Handlung

Lpitalgasse.

" Akademie
! sin

Handel und Industrie
in

Die Lchrvortrage siir das Sommerscmcst.'r bcginncn am
5. Ilpril d. I.,

Anmeldungen zur Aufnahme von Studirenden werden von
der Direkt ion der Akademie, Rinqstrasse Nr. ,3 in
Graz, täglich angenommen, durch welche auch Prospekte
bezogen werden können.

Zum Eintritt in die erste Vorbereitungsklasse genügt
die mit Erfolg zurückgelegte Volksschule; die Vorlenntnisse
für die Akademie können in der Unterrealschule oder dem
Untergymnasium erlangt werden.

Graz im Februar 1864.

Der VerlUllltungsrnth.

Kundmachung.
Von der Casinovereins-Diection in Laibach wird bekannt

gegeben, daß bei der am 2<;. December i««:t stattgefundenen jähr-
lichen Verlosung von (5asino-Bau-Actien zur Ruckzahlung derselben
die Actien-Nummern 78, !>ll, 2W, 211, 25«, 2«2, 2«3, 3,4,
447 und 4U4 gezogen worden sind.

Die mit den gezogenen Nummern versehenen zehn Stück
<5asino-Bau-3lctiett werden nur mehr bis letzten März 18<!4
verzinst, und vom I. Jänner 1ttll4 an aus der Casinovereins-
Cassa nut der betreffenden Zinsenquote gegen ordnungsmäßige zur
grundbücherlichen Löschung geeignete Quittung ausbezahlt.

Von der Casino-Vereins-Direction.
a^.s,/,^, <i»„ ys? <7>,sember 1 H 6 3 .

(2440—15)) Der zuverlässigste Arzt.

Hallowai/s Pi l len.

Dicse l'ernl'mtc Äl^nci , weltbeklNüit dnrch ilire heilsame Wimderkraft.
rrwics sich <ilö ein ge^cn uicl,-. noch so gefährliche Krcnikbciten anwenddares und
cnnol'tes M i l l e ! . so ;war . dliü st? mit Recht znm nneiü^cyrlichNen ^el'cnödednrsniß
dcö McnschlN gcrcchnet werden kann.

Wenn m.in dic Kil len gegen diese Krmikheit ncich den uorgsschricl'enen Maß.
reqeln ü, <ll!iwendnnss blingt. nnd iliit st.nkem C'inreibcn der Salbe <in dcr Nicre»'
qegtiid ll'l>,igNe!,<ü ciümal dcs Tages fomähr l . d^ß sie dnrch die Pocc» der Haltt
eiü,uldrl!>^s!i vel ln i ig, sc> wird das leidende Orgnn nack Nlid nach wieder hrr-
^s t t l i l . Ist al'tt' ei» Vl<ise»Neii, oder GricZ uorhanoen. s» wird in diesem Falle die
G^.cüd des VIaseichalses mit dcr Sall 'e e in t r ieben, nnd dic Wilk l ing qchl sogleich
nach einigen Tagen in so elstannlicher Weise uor sich, dab der Palicnt ül'er
oic Vcrlrefftichleit dieses zn vollkonnnencr Ncbcrzelignng gelangt.

^ « k l l c l»z^« l««5» «>«» iVR»^^«« .

Diese sind die Quelle der schlimmsten Krankheiten. I l ' r Einfluß auf die Säsle
des Kö'lperS ist seln' verderbender ^ l t . de»n diese ucrdorl'enc» Safte uelbreiten
sich lnillcls dcr Cirt l i la l ion dnrch alle Kanäle des KörperS. wodnrch dann die
Symptome der schwersten Kranklieilen zum Vorschein kommen, die deilsame
Wlsl lü lg der Pil len ldcilt sich deni Körper dadurch m i t . daß sie die Gedärme
reimten, die Function der ^cl>er wlede^crstcUen, den geschwächten ui'd gereizten
Magen in den uormaligcn Stand slpcn und vermittels der iD^.anc der Adson«
orinüg der Säfte auf das Vint wirken, auf welche Art sie l ie Pnson vom
r anken Znst^noe iu den der gewisse» nud völligcu Genesnng leiten.

Die Unregelmäßigkeit dri reu speciellen Fnl,clion»>l des weiblichen Geschlechtes
'i'ftden dnich den Gebrauch dieser Pil len ohne jede Empfindung von Sckmerzcn
oder anderer Nnannehüilichkeitln wieder in ihr regelmäßiges Geleise gebracht.
Dicse Medizin ist gegen alle Kranklieiten der Frauen, olme Unterschied des
Alters, als d.iS si^crstc uud uollkommeoste Mi l le l ^u betrachten.

Hollowau'ö Pil len si»d als das beste Mi t te l gegen folgende Krankyeilen
anzuseilen:
.'<!'>!>ma HamDirhoidm Ruhr Tic Doulmnvur
Vili.'sc Veschwcrde» Iüdiqcstio» Rheumatismus Uiitcrl l ibslninlhcitm
^lysil'tla,,'! Iüsl^mixatil,',, Stusilvcrstopfung Unrcssclms,. Mcnstniali.,»
Fi>l'<r allcr ?lvt KaXc ,vicbcr Schwindsucht l l r invr^ i l t»»^
<»icht .ss»lif Schwäche Vcucrischc vlffcclu'nc»
Gelbsucht .stovfschmcvzt» Slrl'phsln Wasstlsllcht
Gcschwülile Lsbnsl^nshcitlll S tm l »üb Wrics Wunde Kcble
Osfchwiirc i?l»n!'^^u Sccilndarc Symptl'lilt Wurm»^ jcdrr Art.
H.iittblsstleri! lDhnmacht Schw.ichc aus jed. Ursache

Diese Pillen sind im Hauptgcschäftslocal zu London Nr. 224 Strand
nnd bei allen Apothekern nnd sonstigen Mrdizinhäudleru aller Weltlhcile zn haben.

Jede Schachtel ist mit cmcr Gebrauchsanweisung in dcntschcr Sprache
begleilrt.

H a u p tn i e d c r l a gc bei Herrn S e r r a v a l l o , Apotheker in T r i e f t
und in L a i b ach bei Herrn V . Vggenberf ter, Apotheker ,,zlim goldenen Adler"
a,n Knndschaflsplap.

I i . k. <)«t«rl-. pl'. 0I»t«» NM0N'K^N!8c!ll und 6N"ll8ll l Nllt0t»tilt08

Sttatlirrin-Mundwasser
Vl'M

. l . < .̂ pt tpf t , pracl. Zllhuart in Wien,
früher Tuchlmlben Nr . H.57,

jetzt Stadt, Vognergasso Nr. 2, n^-«-,','« dcr Sparkasse.
l^T^ Prciö per Flacon 1 fl. 40 lr., (5iuballagc 20 kr. - ^ 2

l Z,l hablll in alln, Np^thckcü Wir,,»?, so wi»> in al l . , , Parfumcnc-Haudlungcn.
> I » dcr Provinz bri dc» am Schlußc bljcichiutlii Firüien.

' ^ ^ M ^ D ^ D M »̂»l Scllistplllinllittn hohler Ziihne.

ß«Ä ^ W W W Vegetabilisches Zahnpulver.
^ W l l M W W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Prcic! l>cr Carton 03 l r .

Dasi sich mcii, Mnidwasscr scit l i i is l lanssc» R.ih.' von Iahrc» als cincS dcr vorzüglichst.»
' Konftrvirli i igsnnltcl sewM s»r :jah»c als allc nl'sigcu Miiudlhcilc bewährt hat , ist durch cinc
l li.rßc Zal»! vcrl'ff.ütilchttr Zni^nssc Ul'i, s,̂ chsicn und hl̂ hcn Hcrrsch^'tcn sowohl, als auch vl'ü

Scitc hcchgcachtct.r mcb!z>l,l,chcr,- C.lcl'ritätc»! l'sst^tigt nn'rdc».

< c H " Daß das ^ « » t « » « » » . « « . ! , , « , , , , ^ , , , ^ ^ ^ ^ auch auf der Ichten großrn Wclt-
aussscllimg aus^rzcichint. ü> lVngl^ib durch ciu lmii^l. g>.obl'ritta«!sch.S Patent vur Fälschung

5 a/schüht. uud ,lch auch in vlmcrila dcs glnch.» Schutz's und ausiclordcntuchcr Äcli.l ' lhcit clfrnit,
' ist dnrch Eorrcsp^ndsnzcn dcr crilcn Alättcr dcr Mmiarchic bclaiiut NMcrdcu, uud ich darf mich
l daher >"ol)l jcbcr welter» Nnpieisuilg gänzlich enth^ltcn, , . . 7 .

. ^ , . 3» habcu: ^ ' ' "
I u ?a>l'.ich I'.i ?l n t. K r i S p e r — I 0 h. K rasch 0 v i l ) — K a r l G r i l l „zum sshincseu"

l. P , t r > ''̂  > >' «̂  P > r l c r lind K r a s c h 0 w < tz's W i t w r ; iu Krainburz) bci L K r i S v c r ; i l l
Vlsil'UNi l'li H e r b st, Npotbcler; in W,nasdin bci H a l t e r , Apollicfcr; iu N.ustadtl l'ei D .
N i i z l ' I i . A^- th . ' f l r ; in Gnrkfcld bci F r i e d . A l ' m c h e s , ?lpothcfer; i» St<in bei I a h » .
Ap»l!)' 'slr; in Tnest Hanpldcpot bei S c r r a u a l l 0, dann bci N 0 c c a , Z a T i c t t i , X i k o v i c h
und N >,' nd 0 l i n i . 'Aftl,'theler, I . W e i ß e u f e l d , Luiqi L 0 r d sch n c i d e r ; in Vischoflack.
Obn l ra in , bciKarl F a b i a n ! , Npothelcrj i n W r z b c i F r a n z L a z z a r und P o u t o n i, Apothcfcr.


